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1. Einleitung

Die Vogelkartierungen im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“ werden fast aus-
nahmslos ehrenamtlich durchgeführt. Innerhalb des Naturschutzgebietes gestaltet sich
die Kartierungsintensität deshalb sehr unterschiedlich und auch die Kenntnisse und
Erfahrungen der einzelnen Kartiererinnen und Kartierer unterscheiden sich. Einzelne
Flächen werden systhematisch untersucht, andere Bereiche werden gar nicht begangen
und zahlreiche Feststellungen sind auf Zufallsbeobachtungen zurückzuführen. Deshalb
kann nur bei wenigen Arten wie dem Kranich oder dem Raubwürger von einer an-
nähernd vollständigen Bestandserfassung innerhalb des Naturschutzgebietes „Lünebur-
ger Heide“ ausgegangen werden.

Dank des Engagements der zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer entwi-
ckelte sich im Laufe der Jahre dennoch ein guter Gesamtüberblick über die Avifauna
des Schutzgebietes. Dieser Überblick bezieht sich vor allen Dingen auf die Vogelarten,
die die Heideflächen und die Wald-Heide-Übergangsbereiche zu ihren Lebensräumen
zählen.

Im vorliegenden Bericht können nur bei einigen Arten Bestandszahlen oder Bestands-
entwicklungen angegeben werden. Die Revierzahlen im Text, in den Tabellen und
Diagrammen sind in aller Regel als durch Beobachtungen belegte Mindestzahlen zu
verstehen, da die ehrenamtlichen Untersuchungen keinen Anspruch auf Vollständigkeit
erheben können.

Für die Datenerhebungen im Jahre 2014 und deren Weiterleitung an den Verein Natur-
schutzpark sei folgenden Beobachterinnen und Beobachtern herzlich gedankt (Auf-
listung in alphabetischer Reihenfolge):

Ahlers, Heinz
Albers, Hans-Dieter
Albers, Steffen
Allmer, Frank
Anders, Manfred
Baranowski, Karl
Bartels, Andreas
Bauermeister, Karin
Becker, Michael
Beelte, Kathrin
Binder, Gaby
Blauth, Helmut
Böhm
Böttger
Bokampe, Michael
Brandt, Martin
Brenken, Heike
Broocks, Carsten
Brunkhorst

Bühring, Eckedard
Büttinghaus, Carsten
Büttinghaus, Marie
Buhr, Johannes
Buttmann, Christian
Dierschke, Volker
Drücke
Ebbighausen
Eggert, Bernd
Eggert, Hans-
Heinrich
Eick
Fahne, Ingo
Faß, Steffen
Felten, Christoph
Fleer
Fleischer, Thilo
Flügge, Dirk (†)
Frerichs, Andrea

Frohnberg
Fuhrhop, Dorothee
Gerdau
Gräber, Reinhild
Grapentin, Regina
Grapentin, Sven
Grapentin, Wilfried
Greiner, Elisabeth
Gröhn, Stephan
Groothoff, Moritz
Hallmann, Julia
Hartig, H
Hauck, Ottmar
Hedenkamp
Heer, Sigfried
Heine, Friedrich
Heine, Markus
Hellberg, Thorsten
Herold, Andrea

Herold, Hermann
Hessing, Frank
Heuer, Horst
Hinsch, Harald
Höchtl, Franz
Hoffmann
Hoffmeier, Samuel
Holsten, Bettina
Hüfner, Martin
Jahn, Axel
Jungemann, Wilhelm
Kaufmann, Michael
Kinder
Kirst, Frau
Kleinert, Sven
Klippel
Knifka, Wolfgang
Koch, Mathias
Kock, Stefan
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Köhler, Jens
Körbel, Susanne
Köster, Angela
Kohls, Karsten
Komorski von,
Charlotte
Koopmann, Andreas
Korthoff
Kowalski, Heinz
Kringel, Sabine
Krohn, Jeremy
Kruse, Claudia
Kruse, Dieter
Kühn, Frau
Kuhn
Kulow
Kunz, Britta
Kuschinski
Lauszus, Gerd
LBV Ortsgruppe
München
Leinecker, Benjamin
Lippschuss, Clemens
Looß, Michael
Ludowig
Lüchow
Maaß, Bruno
Mahlzahn
Marquart, Hermann

Melching
Mertens, Dirk
Meyer, Joachim
Meyer, Rudolph
Von Mickwitz,
Gottfried
Mieth, Christiane
Mittmann, Jörg
Mühlberg, Dorothee
Müller, Erika
NABU AG Vögel
Hanstedt
Natterer, Stefan
Neubauer, Denis
Niebuhr, Angelika
Oberwestberg, Guido
Otto
Pantelmann, Matthias
Peper, Werner
Putensen, Hans-
Heinrich
Quante, Uwe
Quinn, Ryan
Rathgeber, Stephan
Ratsch
Reckebeil
Reimann, Mathias
Rettig, Klaus
Richter, Horst

Richter, Oliver
Riechert, Christoph
Rieckmann, Ingo
Rinas, Ursula
Röhrs, Uwe
Runge, Christoph
Runte, Bernd
Ryslavy, Thorsten
Salomon, Oswald
Sach, Wibke
Sander, Marc
Sander, Thomas
Saß, Danilo
Sauerwein, Carsten
Sauerwein, Fynn
Schirarend, Carsten
Schmidt, Frank-
Ulrich
Schneider, Eva
Schönefeld, Silvio
Schreiner, Johann
Schröder, Christoph
Schulz
Siebert, Armin,
Siebert, Heita
Sierk, Knut
Sorge, Jens
Späth, Thorsten
Stein, Hans-Jürgen

Stolz, Christian
Stolz, Janek
Storm, Uwe
Strauß, Egbert
Stühmer, Frank
Stutzmann, Bernhard
Südbeck, Peter
Thieme, Wulf
Tillmann, Jörg
Torkler, Arne
Trepel, Michael
Tünsmeyer, Georg
Vogel, Sebastian
Wawerek, Michael
Wilkening, Fritz
Wille, Ingrit
Willmann
Wormanns, Stefan
Wosnitza, Ina
Wundram, Angela
Wundram, Jörg
Zachow, Anne
Zahn, Franz
Zimmermann,
Mathias
Zisenis, Ralf
Zirpel, Stephan

Die Beobachterinnen und Beobachter, deren Beobachtungsdaten ausschließlich aus
www.ornitho.de übernommen wurden, sind unterstrichen dargestellt.
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2. Spezieller Teil

1. Höckerschwan (Cygnus olor)
16.01. 5 Ind. auf einer Ackerfläche südlich des Bockheberer Moores nach Nahrung
suchend (Marquart).
27.02. 3 Ind. auf den Holmer Teichen (Sander, T.).

2. Kanadagans (Branta canadensis)
4 Brutpaare + 4 Reviere:
2 Brutpaare an den Ölteichen und 1 Brutpaar in der H-Wiese (Holmer Teiche)
(Kleinert, Kringel, Sander, T., Wormanns).
1 Brutpaar am Silvestersee in der Osterheide mit 1 Juv. (Putensen, Wormanns).
1 Revierpaar im Bereich Schwarze Beeke Wiesen im Rindergatter/Teich Hartig`s
Wiesen/Radenbachteiche (Eick, Heuer, Putensen, Rieckmann, Sander, M., Stein,
Wormanns).
1 Revierpaar an den Döhler Klärteichen/Döhler Wiesen (Kruse, D., Wormanns).
1 Revierpaar im Tütsberger Grünland (Krohn, Sander, M., Wormanns).
1 Revierpaar im Nordosten des Pietzmoores (Wormanns).

Abb. 1: Anzahl erfasster Kanadagans-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Brutzeitfeststellungen:
01.05. 2 Ind. an Seeveteichen südlich Wehlen (Heuer).
26.04. 2 Ind. auf Weide beim Walderlebniszentrum Ehrhorn (Wormanns).
10.04. 2 Ind. an den Hörpeler Heide Teichen (Wormanns).
02.04. u. 19.04. 2 Ind. Nahrungssuche auf den Haverbeckewiesen nördlich des Surhorn
(Jungemann, Wormanns).
26.03. u. 19.04. 2 Ind. im Twieselmoor (Wormanns).
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12.04. 2 Ind. rufend am Teich Rabingsheide-West (Wormanns).
15.05. 2 Ind. rufend im Bockheberer Moor (Eggert, H.-H.).
06.04. 2 Ind. rufend am Teich in der Osterheide nördlich des Möhrer Moores
(Wormanns).
29.03. 2 Ind. auf den Tonkuhlen im Möhrer Moor (Röhrs).
25.03. 2 Ind. Pietzmoor-Süd (Kringel).

Weitere Beobachtungen:
06.03. 3 Ind. Pietzmoor-Süd (Kleinert).
An der Blänke südlich des Feriendorfes Schäferhof zwischen dem 06.03. und dem
26.03. mehrfach zwischen 10 und 18 Ind. (Broocks, Kringel, Kühn). Am 26.04. hier
noch 4 Ind. (Bauermeister, Fröhnberg, Rathgeber).
12.03. 7 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).
Am 16.02. 4 Ind. und vom 13.04. bis zum 31.05. immer wieder zwischen 3 und 8 Ind.
an bzw. auf der Blänke im Tütsberger Grünland zu sehen (Blauth, Kringel, Sauerwein,
C. u. F.).
18.04. 16 Ind. Nordrand Pietzmoor (Felten).
18.04. 18 Ind. im Pietzmoor bzw. Randbereich, Ort nicht näher beschrieben (Rettig)
26.04. 8 Ind. auf Wiesen südlich Hof Möhr (Becker).
28.03. 3 Ind. auf Pietzteich (Kringel).
20.06. 20 Ind. im Pietzmoor bzw. Randbereich, Ort nicht näher beschrieben (Putensen)
10.08. 10 Ind. seit einigen Tagen immer mal wieder bis zu 10 Ind. auf dem Pietzteich
(Becker).

3. Weißwangengans (Branta leucopis)
05.04. 2 Ind. über die Osterheide in Richtung Norden fliegend (Bauermeister).

4. Graugans (Anser anser)
8 Brutpaare + 3 Reviere
7 Brutpaare im Holmer Teichgebiet, ein Paar mit 2 Juv. (Sander, T., Wormanns).
1 Brutpaar am Feuerlöschteich Wilsede (Wormanns).
1 Revierpaar im Grünland an der Haverbecke nördlich des Surhorn (Jungemann,
Wormanns).
2 Revierpaare im Tütsberger Grünland (Blauth, Broocks, Kringel, Sauerwein, F.,
Wormanns).

Brutzeitfeststellungen:
13.04. 2 Ind. auf den Wiesen am Weseler Bach nördlich von Wesel (Wormanns).
21.03. 1 Ind. am Sprengebach südlich der Hörpeler Heide rufend (Wormanns).

Weitere Beobachtungen:
12.03. mehr als 20 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).
01.04. täglich rund 30 Ind. im Holmer Teichgebiet (Sander, T.).
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08.04. 5 Ind. auf den Wiesen am Sprengebach südlich der Hörpeler Heide
(Wormanns).
22.02. 4 Ind. im Grünland Haverbecke nördlich Surhorn (Jungemann).

5. Nilgans (Alopochen aegyptiacus)
1 Brutpaar + 4 Reviere
1 Brutpaar mit 7 Jungvögeln in den Döhler Wiesen zwischen den Döhler Klärteichen
und der Hörpeler Heide (Buttmann, Kruse, D., Lippschuss, Rieckmann, Sander, M.,
Wormanns).
1 Revierpaar Holmer Teiche (Sander, T.).
1 Revierpaar im Bereich Schwarze Beeke Wiesen im Rindergatter/Teich Hartig`s
Wiesen/Radenbachteiche (Jahn, Späth, Wormanns).
1 Revierpaar im Tütsberger Grünland (Blauth, Kringel, Krohn, Meyer, J., Wormanns).
1 Revierpaar Teich Benninghöfer Heide-Ost (Kringel, Schönefeld, Wormanns).

Brutzeitfeststellungen:
30.04. 1 Paar auf den Radenbachteichen (Wormanns).
20.05. 1 Paar im Giebel des Schafstalles am Hillmershof sitzend (Wormanns).
26.02. 1 Paar auf den Teichen im Möhrer Moor (ehemalige Tonkuhlen) (Wormanns).
28.03. 1 Paar auf den Pietzteich (Kringel).

6. Mandarinente (Aix galeri culata) (oder Brautente) (Aix sponsa)
Knapp außerhalb des NSG:
13.02. 1 W auf der Seeve oberhalb der Holmer Mühle, fahl gefärbt und sofort
bachaufwärts flüchtend (Thieme).
17.02. 2 W wieder auf der Seeve oberhalb der Holmer Mühle, wieder 1 Ind. fahl
gefärbt, ein anderes normal gefärbt, aber wieder sehr scheu und sofort auffliegend
(Thieme).

7. Schnatterente (Anas strepera)
Heimzug:
13.04. ein Paar auf dem Silvestersee (Stolz, C.).
06.03. ein Paar auf dem Wulfsberger Heideweiher (Thieme).
Wegzug:
28.07. 1 Ind. im Pietzmoor (Fahne).

8. Krickente (Anas crecca)
9 Reviere
Alle ermittelten Reviere befinden sich im Pietzmoor (Allmer, Mertens, Röhrs,
Wormanns).

Heimzug:
11.04. 2 Ind. im Holmer Teichgebiet (Wormanns).
13.03. 3 M, 1 W auf dem Kommateich (Thieme).
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13.04. 1, M, 1 W auf dem Silvestersee (Stolz, C.).
06.04. 1 M auf dem Silvestersee (Wormanns).
20.03. 2 M, 2 W auf dem Silvestersee (Wormanns).
29.03. ein Paar auf den Tonkuhlen im Möhrer Moor (Röhrs).
28.03. 3 Paare und 1 M auf dem Pietzteich (Kringel).
25.03. 11 Paare und 2 M im Pietzmoor vom Bohlensteg aus gesehen (Kringel).

Brutzeitfeststellungen/Heimzug:
26.04. noch 2 Paare im Pietzmoor (Bauermeister, Frohnberg, Rathgeber).
15.04. 34 Ind. über mehrere Tage im Pietzmoor gesehen (Rettig).

9. Knäkente (Anas querquedula)
27.03. 1 Ind. im Pietzmoor (Beelte).

10. Löffelente (Anas clypeata)
Brutzeitfeststellungen/Heimzug:
13.04. 1 M auf dem Silvestersee (Stolz, C.).
16.04. 1 Paar im Pietzmoor (Rettig).

11. Tafelente (Aythya ferina)
Heimzug:
12.03. 1 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).

12. Reiherente (Aythya fuligula)
1 Brutpaar + 6 Reviere
1 Brutpaar + 5 Revierpaare im Holmer Teichgebiet (Kringel, Thieme, Wormanns).
Im Holmer Teichgebiet konnten zwischen dem 12.03. und dem 31.07. Reiherenten
beobachtet werden. Am 22.05. hielten sich hier mind. 25 Ind (15 M, 10 W) auf. Allein
auf dem nördlichsten Ölteich waren es 10 M und 6 W (Kringel). Am 19.06., nach der
Zugzeit, waren es auf dem Kommateich noch 6 M und 4 W (Thieme). Ein Paar führte
am 03.07. 3 Jungvögel (Wormanns).
1 Revierpaar im östlichen Pietzmoor (Röhrs).

Brutzeitfeststellung:
29.07. 1 M auf dem obersten Pastorenteich (Putensen).

Heimzug:
12.03. 9 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).
05.05. 1 M auf den Radenbachteichen (Sander, M.).
24.04. 3 Ind. auf den Pastorenteichen bei Wesel (Thieme).
10.04. 3 M im Pietzmoor (Wormanns).

Wegzug:
19.08. 1 Paar auf den Radenbachteichen (Putensen).
25.09. 2 W auf dem Pietzteich (Wormanns).
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17.10. 1 W im Pietzmoor (Wormanns).

13. Schellente (Bucephala clangula)
1 Brutpaar + 1 Revier
1 Brutpaar mit 10 Jungvögeln am Feuerlöschteich Niederhaverbeck (Jungemann,
Kringel, Mertens, Meyer, J., Wormanns, Zisenis).
1 Revierpaar auf dem Teich südlich Haus Heidetal (Rettig, Wormanns, Wundram).

Brutzeitfeststellung:
24.05. 1 W auf dem Feuerlöschteich Wilsede (Wormanns).

Abb. 2: Anzahl erfasster Schellenten-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Heimzug
29.03. 1 Paar auf den Tonkuhlen im Möhrer Moor (Röhrs).
Ein oder jeweils ein Paar auf dem Benninghöfer Teich vom 19.03. bis zum 26.03.
(Kringel, Krohn, Wormanns).
25.03. 1 Paar im Pietzmoor-Süd (Kringel).
09.03. 1 Paar auf den Döhler Klärteichen (Rieckmann).
06.03. 1 Paar im Pietzmoor-Süd (Kühn).
12.04. 1 Paar auf den Radenbachteichen (Beelte, Stange).

Sammlung vor Abzug in die Mausergebiete:
03.06. 2 W auf dem Benninghöfer Teich (Wormanns).

14. Wachtel (Coturnix coturnix) (siehe Karte 1)
32 Ruforte (Allmer, Brenken, Gröhn, Kowalski, Kringel, Mertens, Röhrs, Thieme,
Wormanns, Zirpel)
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Wachteln wurden im Jahr 2014 vor allen Dingen im Bereich des Twieselmoores und in
den schütter bewachsenen Heideflächen südlich des Wulfsberges vernommen.
Bereits am 07.04. hörte Dirk Mertens in der Benninghöfer Heide-Nord eine Wachtel!

15. Jagdfasan (Phasianus colchicus)
Brutzeitfeststellungen:
20.05. 1 W am Wulfsberg (Zisenis).
05.05. 1 M läuft über einen Weg in einem kleinen Wald südlich der Hörpeler
Heide/Sprengebach (Leinecker, Pantelmann).
04.05. 1 M Balzrufe am Westrand der Döhler Fuhren, nördlich des Döhler Weges
(Wormanns).

Winterbeobachtungen:
02.12. 1 M an der Straße Heber-Schneverdingen auf Höhe von Hof Möhr (Mertens)
06.12. 1 M kommt seit einiger Zeit zu Hof Möhr um Insekten zu suchen wenn das
Laub weggepustet wird (Schreiner).

16. Rebhuhn (Perdix perdix) (siehe Karte 2)
1 Brutpaar + 11 Reviere
(Bartels, Broocks, Eggert, H.-H., Grapentin, Hellberg, Hessing, Jungemann, Kleinert,
Looß, Mertens, Pantelmann, Röhrs, Sander, M., Schönefeld, Stolz, J., Zachow,
Wormanns).
Im Jahr 2014 konnten 11 Rebhuhnreviere ermittelt werden. Nur an einem Ort, in der
Feldflur zwischen der B 3 und Bockheber konnte ein Paar mit Jungvögeln beobachtet
werden. Das Paar führte 4 Küken (Schönefeld).
Die Reviere liegen alle im Bereich zwischen der Bockelmanns Heide/Twieselmoor und
der südlichen Osterheide (siehe Karte 2). Für den sehr großen verbleibenden Bereich
gibt es nur aus der Undeloher/Sahrendorfer Heide eine Beobachtung eines Trupps aus
dem Herbst (s.u.).

Brutzeitfestellung:
02.06. 1 Ind. im Radenbachtal zwischen oberer Radenbachbrücke und dem Marksberg
(Mertens).
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Abb. 3: Anzahl erfasster Rebhuhn-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

Winter- und Herbstbeobachtungen:
21.02. 4 Ind. in der Brunauheide-Nord (Mertens).
02.10. 15 Ind. an einem Weg zwischen der Undeloher und der Sahrendorfer Heide
(Leinecker).
13.10. 13 Ind. am Wehsandereich Bockelmanns Heide (Jungemann).
06.11. 13 Ind. im Twieselmoor Nordost (Schönefeld).

17. Birkhuhn (Tetrao tetrix)
Birkhühner leben meist sehr zurückgezogen und brauchen viel Schutz und Ruhe. Nur
zur Balzzeit sind sie in den frühen Morgenstunden gut zu hören, manchmal auch zu
sehen. Im Herbst und Winter tauchen die Raufußhühner gelegentlich in Gruppen auf,
manchmal auch in Baumkronen.
Deshalb freuen wir uns über jede Birkhuhn-Beobachtung. Die Einhaltung des
Wegegebotes im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“ versteht sich zum Schutz der 
Birkhühner von selbst.
(Ahlers, Baranowski, Bartels, Bauermeister, Becker, Binder, Brenken, Buhr, Drücke,
Eggert, H.-H., Fleer, Fleischer, Grapentin, Greiner, Hallmann, Hartig, Hauck,
Hedenkamp, Heine, Herold, Hoffmeier, Holsten, Jungemann, Kaufmann, Kleinert,
Köhler, Körbel, von Komorski, Korthoff, Kringel, Krohn, Kruse, C. und D., Kulow,
Kunz, Kuschinski, Lauszus, Lippschuss, Looß, Mertens, Meyer, J., Neubauer,
Niehbuhr, Pantelmann, Putensen, Ratsch, Richter, O., Runge, Runte, Sach, Sauerwein,
Schönefeld, Schröder, Schulz, Siebert, Späth, Stein, Stolz, C., Stolz, J., Storm, Strauß,
Tillmann, Trepel, Tünsmeyer, Vogel, Willmann, Wormanns, Wundram, Zachow,
Zimmermann).
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Abb. 4: Anzahl der Birkhühner im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

Abb. 5: Anzahl der Birkhähne im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.
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Abb. 6: Anzahl der Birkhennen im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

Abb. 7: Anzahl der Birkhennen im Radenbachtal.
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Abb. 8: Anzahl der Birkhühner am Wilseder Berg.

Abb. 9: Anzahl der Birkhähne am Wilseder Berg.
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Abb. 10: Anzahl der Birkhühner im Wümmegebiet und in der Rabingsheide.

Abb. 11: Anzahl der Birkhühner in der Osterheide.

Aus dem Jahr 2014 liegen dem VNP auch Birkhuhnbeobachtungen vor, die außerhalb
der bekannten Kerngebiete liegen. Eine Beobachtung gelang zwischen dem
Büsenbachtal und den Holmer Teichen und mehr als einmal wurden Birkhühner in der
Weseler Heide-Nord, am Nordrand des Totengrundes, in der Bennighöfer Heide und
am Nordrand des Pietzmoores gesehen.

18. Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis)
1 Brutpaar + 9 Reviere
1 Brutpaar im Pietzmoor (Allmer, Röhrs).
9 Reviere im Holmer Teichgebiet (Faß, Kringel, Sander, T., Wormanns).
Die Zahl der Zwergtaucherreviere ist im Vergleich zu den beiden Vorjahren zwar
wieder angestiegen, doch ist dies allein auf die hohe Revierzahl im Holmer



22 VNP-Schriften 9–Niederhaverbeck 2015
_______________________________________________________________

Teichgebiet zurück zu führen. Nur noch ein Brutpaar konnte außerhalb des
Teichgebietes festgestellt werden. Uwe Röhrs und Frank Allmer sahen ein Paar mit 4
bzw. 5 Jungvögeln im Pietzmoor nahe der Bohlenstegkreuzung.

Abb. 12: Anzahl der erfassten Zwergtaucher-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüne-
burger Heide“.

Heimzug:
Steffen Faß und Thomas Sander sahen den ersten Zwergtaucher des Jahres am 13.03.
auf den Holmer Teichen.
25.03. 1 Ind. im Nordosten des Pietzmoores intensiv balzend (Kringel).
28.03. 1 Ind. auf dem Pietzteich schwimmend (Kringel).
Am 14.04. schwamm 1 Ind. auf dem Undeloher Dorfteich (Rettig)!

Wegzug:
Am 15.09. schwamm noch 1 Ind. im südlichen Pietzmoor (Schneider).

19. Kormoran (Phalarocorax carbo)
Kormoranbeobachtungen liegen uns aus dem Jahr 2014 nur von den Holmer Teichen
vor. An 144 Tagen wurden hier Kormorane dokumentiert (Faß, Pantelmann, Thieme,
Wormanns). Fast alle Beobachtungen stammen dabei von Steffen Faß. Bis zu 15
Kormorane konnten zeitgleich gesehen werden (17.09. Faß).
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Abb. 13: Anzahl der Kormorane an den Holmer Teichen.

Der Verlauf des Säulendiagrammes könnte sich zum einen mit dem Abzug von
Kormoranen zur Brutzeit und mit dem Ablasen der Teiche im Herbst erklären.

20. Silberreiher (Casmerodius albus)
Mit Abstand am häufigsten sind Silberreiher innerhalb des NSG an den Holmer
Teichen zu sehen. An 109 Tagen sah Steffen Faß hier Silberreiher. Am 19.01. waren es
sogar 14 Ind. gleichzeitig. Dabei beschränken sich die Beobachtungen fast
ausschließlich auf die ersten 4 Monate des Jahres.

Abb. 14: Anzahl der Silberreiher an den Holmer Teichen.

Von Ende Januar bis Mitte April hielten sich entlang der Schmalen Aue innerhalb des
NSG bis zu 8 Silberreiher auf (Buttmann, Eick, Hoffmeier, Kaufmann, Koopmann,
Kruse, D., Kunz, Marquart, Rieckmann, Stolz, C., Wormanns).
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Von Mitte Februar bis Anfang April waren an den Benninghöfer Teichen fünfmal bis
zu 2 Ind. zu sehen (Bartels, Höchtl, Kaufmann, Krohn).
Am 23.10. war ein Silberreiher am Südrand des Bockheberer Moores zu sehen
(Bartels).

21. Graureiher (Ardea cinerea)
7 Brutpaare
7 besetzte Horste befanden sich am Ostrand der Döhler Fuhren (Wormanns, Zisenis)
An knapp 150 Tagen hielten sich Graureiher an den Holmer Teichen auf (Bühring,
Faß, Kleinert, Kringel, Mertens, Sander, T., Thieme, Wormanns).

Abb. 15: Anzahl der Graureiher an den Holmer Teichen.

Die über 50 Beobachtungen in den anderen Teilen des NSG verteilen sich mit
Ausnahme der Monate Januar und November über das gesamte Jahr. Meist waren es 1-
3 Individuen. Nur aus dem Süden des NSG zwischen Scharrl und Deimern liegen uns
keine Beobachtungen vor.

22. Schwarzstorch (Ciconia nigra)
Zwischen dem 21.03. und dem 30.08. ist der Schwarzstorch im Jahr 2014 im NSG
LüH beobachtet worden. Am 08.08. sah Steffen Faß 2 Ind. zeitgleich an den Holmer
Teichen und Andreas Bartels sah 7 Tage später ebenfalls 2 Ind. im Twieselmoor.
Darüber hinaus tauchte an über 20 Tagen je 1 Schwarzstorch an den Holmer Teichen
auf (Bühring, Faß, Mertens, Sander, T.). Je ein Individuum ließ sich im Schierhorner
Moor, westlich von Wesel, bei Wehlen, über dem Wümmemoor und wenige Male im
August im Twieselmoor blicken (Grapentin, S., Herold, Kowalski, Mertens, Storm).
Eine erfolgreiche Brut scheint in diesem Jahr im NSG „Lüneburger Heide“ nicht 
stattgefunden zu haben.
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23. Weißstorch (Ciconis ciconia)
01.05. 1 Ind. im Tütsberger Grünland (Hüfner)
03.06. 1 Ind. bei Feldarbeiten südlich von Hof Pietz herumlaufend, wenig scheu
(Bartels).

24. Fischadler (Pandion haliaetus)
1 Revier
1 Revier im Bereich Holmer Teiche (Faß, Kleinert, Kringel, Pantelmann, Wormanns)
Beobachtungen vom 28.03. bis zum 05.06., dann erst wieder zur Zugzeit im September
und Oktober (02.09.-19.10.). Zu einer erfolgreichen Brut scheint es in diesem Jahr im
Umfeld der Holmer Teiche nicht mehr gekommen zu sein, da keine Versorgungsflüge
mehr beobachtet werden konnten. Von einem besetzten Horst haben wir für das Jahr
2014 zudem keine Kenntnis.

Heimzug:
12.04. 1 Ind. das obere Radenbachtal überfliegend (Beelte).
20.04. 1 M die Radenbachteiche überfliegend (Kohls).

Wegzug:
21.08. 1 Ind. über dem Wilseder Berg (Südbeck).
16.09. 1 Ind. überflog Niederhaverbeck in Richtung Süden (LBV Ortsgruppe
München, Wormanns).

25. Wespenbussard (Pernis apivorus)
Brutzeitfeststellungen:
07.07. 1 Ind. im Stühbusch Wulfsberg fotografiert (Krohn)
11.07. 1 Ind. in Richtung Nordosten über die Holmer Teiche fliegend (Wormanns)
04.08. 1 Ind. über dem Wulfsberg rufend (Wormanns)
11.08. 1 M über das Pietzmoor in Richtung Süden segelnd (Wormanns)

26. Wiesenweihe (Circus pygargus)
Heimzug:
28.04. 1 Ind. durch die Rabingsheide-Ost gaukelnd (Wormanns).
26.05. 1 M an den Hörpeler Heide-Teichen, nicht ganz sicher, ob Wiesenweihe
(Pantelmann).
31.05. 1 M an der Brunau/Tütsberger Grünland, nicht sicher, ob Wiesen- oder
möglicherweise noch Kornweihe (Kringel).

27. Kornweihe (Circus cyaneus)
Heimzug:
16 Beobachtungen zwischen dem 12.01. und dem 06.05. 1 x Heidbrackeler Heide, 1 x
Weseler Heide-Nord, 1 x Döhler Wiesen, 1 x Heidetaler Heide, 1 x Osterheide
westlich Silvestersee, 1 x Pietzmoor. Ansonsten stammen alle Beobachtungen aus dem
Bereich Twieselmoor, Tütsberg, Bockheber und aus der Feldflur zwischen
Volkwardingen und der Behringer Heide.
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1 x Januar (Schirarend).
2 x Februar (Schmidt, Zisenis).
10 x März (Albers, S., Broocks, Heine, Kleinert, Kringel, Meyer, J., Thieme,
Wormanns).
2 x April (Saß, Sauerwein, C.).
1 x Mai (Zisenis).

Sommerbeobachtung:
Mitten im Sommer, am 02.07., tauchte eine Kornweihe am Nordrand der
Rabingsheide-Ost auf (Mertens)!

Wegzug bzw. Wintergäste:
22 Beobachtungen zwischen dem 15.09. und dem 19.12. (1 x Feldflur zwischen
Undeloh und Sahrendorf, 1 x Heide östlich Hainköpen, 16 x
Wümmemoor/Twieselmoor/Feldflur Tütsberg und 4 x Feldflur Bockheber).
Am 23.10. sah Joachim Meyer dabei 3 M und 3 W gleichzeitig im Twieselmoor bzw.
über den Ackerflächen nördlich davon ! Die Beobachtungshäufigkeit und die Anzahl
war hier insgesamt am höchsten.

28. Rohrweihe (Circus aeruginosus)
Von Anfang bis Mitte April tauchte mindestens 4 mal eine Rohrweihe an den Holmer
Teichen auf (3 mal ein Männchen) (Faß, Sander, T.). Zu einer Brutansiedlung kam es
aber leider nicht. Mitte Juni sah Eckehard Bühring hier nochmals ein Männchen und
am 11.07. durchflog eine Rohrweihe das Teichgebiet (Wormanns). Möglicherweise
brütet ein Weihenpaar irgendwo in der Umgebung der Holmer Teiche und nutzt die
Wasser- und Schilfflächen in diesem Jahr gelegentlich zur Nahrungssuche.

Heimzug:
03.04. 1 M Heide östlich Hainköpen (Wormanns).
10.04. 1 M Pietzmoor (Wormanns).
14.04. 1 W Undeloher Heide (Oberwestberg).
26.04. 1 Ind. über dem Wilseder Berg kreisend (Köhler).
01.05. 1 Ind. Brunauheide (Hüfner).
28.05. 1 Ind. Heide am Langen Berg (Kowalski).

Wegzug:
24.07. 1 M aus den Wiesen östlich von Hof Möhr auffliegend (Wormanns).
19.08. 1 M durch die Feldflur zwischen Freyersener Moor und Heber fliegend
(Wormanns).
23.08. 1 M südlich Lindenallee Hof Möhr (Schmidt).

29. Habicht (Accipiter gentilis)
Aus dem NSG liegen uns nur wenige Habichtbeobachtungen vor. Die 15
Beobachtungen verteilen sich auf alle Monate (außer Juni und Dezember) und fast
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über das gesamte NSG (Ahlers, Becker, Brandt, Kleinert, Kringel, Krohn, Runte,
Schmidt, Wormanns).
Habichtreviere lassen sich aus den 4 Beobachtungen zur Brutzeit (März bis Mai) in
den Bereichen Holmer Teiche, Wilsede, Niederhaverbeck und Hof Möhr nicht
ermitteln.

Abb. 16: Anzahl erfasster Habicht-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

30. Sperber (Accipiter nisus)
3 Reviere
Im Gegensatz zum Habicht liegen uns vom Sperber mehr als doppelt so viele
Beobachtungen vor.
1 Revier Südostrand der Hörpeler Heide (Wormanns).
1 Revier Tütsberg (Kringel, Wormanns).
1 Revier Schäferhof nördlich Pietzmoor (Rettig).

31. Schwarzmilan (Milvus migrans)
Heimzug:
20.04. 1 Ind. oberes Radenbachtal (Kohls).

Wegzug:
15.09. 1 Ind. über der Ringwallheide (LBV Ortgruppe München, Schneider).
16.09. 2 Ind. über dem Wümmemoor (LBV Ortgruppe München, Schneider).
29.09. 1 Ind. über Bockheber (Reimann).

32. Rotmilan (Milvus milvus)
2 Reviere + 1 Revier knapp außerhalb des NSG.
1 Revier Döhler Fuhren-Ost.
1 Revier zwischen Oberhaverbeck und Tütsberg.
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Knapp außerhalb des NSG:
1 Revier zwischen Volkwardingen und Borstel in der Kuhle.
Ansonsten liegen uns Rotmilan-Beobachtungen nur aus den Bereich vom Pietzmoor
über das Möhrer Moorbis nach Bockheber vor.
(Albers, S., Blauth, Brenken, Broocks, Buttmann, Eggert, Groothoff, Hallmann,
Höchtl, Kaufmann, Kleinert, Köhler, Kringel, Krohn, Mertens, Meyer, J., Pantelmann,
Putensen, Rettig, Richter, H., Rieckmann, Röhrs, Sander, M., Sauerwein, C.,
Sauerwein, F., Stolz, J., Thieme, Torkler, Wormanns, Wosnitza, Zimmermann,
Zisenis).

33. Seeadler (Haliaetus albicilla)
1 Revier
1 Revier im Umfeld Holmer Teiche (40 Beobachtungen aus 9 Monaten, Beobach-
tungen fehlen nur aus den Monaten Januar, Oktober und November). Am 13.05. flogen
hier 2 Adler und am 03.06. sogar 3 Seeadler (Sander, T.).
Weitere 18 Seeadler-Beobachtungen (jeweils 1 Vogel) verteilen sich auf die Gebiete
Radenbachtal (2x), Hörpeler Heide (2x), Wilsede (1x), rund um Haverbeck (6x),
Rabingsheide/Bockheber (4x) und auf die ehemaligen RF 3a/b (3x). In diesen
Bereichen fehlen Beobachtungen nur aus den Monaten Juni, November und Dezember.
(Bartels, Buttmann, Grapentin, Kaufmann, Leinecker, Meyer, J., LBV Ortsgruppe
München, Richter, O., Rieckmann, Runte, Sander, M., Schmidt, Wormanns).

34. Merlin (Falco columbarius)
27.01. 1 Ind. sehr niedrig über die Rabingsheide-West fliegend (Runte).
03.04. 1 Ind. in der Rabingsheide-Ost (Wormanns).
11.10. 1 Ind. über die Schwarze Beeke fliegend (Ryslavy).

35. Baumfalke (Falco subbuteo)
2 Brutpaare + 1 Revier
1 Brutpaar Töpsheide-Ost (Mertens).
1 Brutpaar Wilseder Moor/Radenbachheide (Heuer, Kowalski, Wormanns).
1 Revierpaar Jungemanns Heide und die umliegenden Heideflächen (Kowalski,
Meyer, J., Wormanns).
Je eine Brutzeitfeststellung aus der Rabingsheide (hier zusätzlich 1 Beobachtung
(Heimzug) und aus dem Pietzmoor (hier zusätzlich eine Beobachtung Wegzug).

Brutzeitfeststellungen:
25.05. 1 Ind. Rufreihen ausstoßend in der Weseler Nord östlich des Wanderparkplatzes
an der K 73, später 1 Ind. aus den Hanstedter Bergen kommend und in Richtung des
Rufortes fliegend (Maaß).
17.05. 1 Ind. nördlich der K 27 in der Weseler Heide-Süd Insekten jagend (Maaß).
21.07. 1 Ind. im Bereich der Rabingsfuhren fliegend (Krohn, Wormanns).
15.07. 1 Ind. im Pietzmoor jagend (Wormanns).
19.07. 1 Ind. in den Heideflächen östlich von Grasengrund (Mertens).
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Wegzug:
27.09. 1 Ind. im Pietzmoor (Richter, H.).

36. Wanderfalke (Falco peregrinus)
08.06. 1 Ind. in der Feldflur nördlich der Sahrendorfer Heide (Ahlers).

Knapp außerhalb des NSG:
21.01. 1 Ind. in der Luft östlich von Hörpel (Klippel).

37. Turmfalke (Falco tinnunculus)
2+1 Reviere
1 Revier unteres Radenbachtal (Röhrs).
1 Revier Wulfsberg/Twieselmoor (Röhrs).

Knapp außerhalb des NSG:
1 Revier am Ostrand der Hanstedter Berge (Müller, E.).

Brutzeitfeststellungen:
11.04. 1 Ind. in Straßenbaum bei Höpen zwischen Schierhorn und Drumbergen
(Wormanns).
25.04. 1 W über der SW-Ecke der Töpsheide rüttelnd (Stein).
27.04. 1 Ind. flog über oder in den Schafstall Wilsede (Wormanns).
08.04. 1 Ind. in der Hörpeler Heide rüttelnd (Wormanns).
04.07. 2 Ind. am Westrand der Heide westlich des Möhrengrundes (Mertens).

Abb. 17: Anzahl erfasster Turmfalken-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Von den fast 70 Turmfalken-Beobachtungen entfallen beinahe 60 Beobachtungen auf
die Monate Januar/Februar und August bis Dezember (Ahlers, Becker, Buttmann, Faß,
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Höchtl, Kaufmann, Kleinert, LBV Ortsgruppe München, Mertens, Putensen,
Stutzmann, Wormanns).

38. Kranich (Grus grus) (siehe Karte 3)
9 Brutpaare + 14 Reviere
(Albers, H.-D., Albers, S., Allmer, Anders, Bartels, Bauermeister, Becker, Blauth,
Brandt, Broocks, Buttmann, Eggert, H.-H., Frerichs, Grapentin, Gröhn, Groothoff,
Hallmann, Hauck, Herold, Hessing, Hoffmann, Jungemann, Kaufmann, Kinder,
Kleinert, Kringel, Krohn, Mertens, Meyer, J., von Mickwitz, Müller, Pantelmann,
Peisert, Putensen, Rieckmann, Röhrs, Runte, Sander, M., Sander, T., Schmidt,
Schönefeld, Schreiner, Sierk, Storm, Thieme, Wormanns, Wosnitza, Zahn,
Zimmermann, Zisenis)

Abb. 18: Anzahl erfasster Kranich-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

39. Wasserralle (Rallus aquaticus)
3 Reviere
3 Reviere Holmer Teiche (Kringel, Sander, T., Wormanns).

Weitere Beobachtungen:
30.03. 1 Ind. im Pietzmoor (Wilkening).
Erstbeobachtung am 19.02. (Sander, T.).

40. Teichhuhn (Gallinula chloropus)
Brutzeitfeststellung:
11.04. 1 Ind. Holmer Teiche (Wormanns).

41. Blässhuhn (Fulica atra)
3 Brutpaare + 4 Reviere
1 Brutpaar + 6 Reviere im Holmer Teichgebiet (Kringel, Wormanns).
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Brutzeitfestellung:
28.03. 1 Ind. auf dem Pietzteich (Kringel).

Weitere Beobachtungen:
12.03. 7 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).
Erstbeobachtung am 11.03. (Sander, T.).

42. Kiebitz (Vanellus vanellus)
11+3 Reviere
2 Reviere Hörpeler Heide-Nordrand (Buttmann, Kaufmann, Mertens, Wormanns).
2 Reviere Bocklemanns Heide/nördlich angrenzende Ackerflächen (Kleinert, Kringel,
Wormanns).
2 Reviere Twielselmoor (Broocks, Grapentin, Jungemann, Kleinert, Kringel, Röhrs,
Thieme, Wormanns).
2 Reviere Tütsberger Grünland (Blauth, Brenken, Broocks, Kleinert, Kringel, Krohn,
Sauerwein, F., Wormanns).
2 Reviere Ackerflächen östlich B 3, Höhe Hof Möhr (Bartels, Broocks, Hallmann,
Heine, Kringel, Marquart, Mertens, Pantelmann, Wormanns).
1 Revier Heide am Schäferhof (Quinn).

Abb. 19: Anzahl erfasster Kiebitz-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

Knapp außerhalb des NSG:
3 Reviere südwestlich Pietzmoor (Broocks)

Brutzeitfeststellungen:
Voßmoor/Wilseder Moor: Vom 12.04.-26.04. wurden an 3 Tagen je ein und am 13.04.
5 Ind. gleichzeitig gesehen. Davor und danach wurden hier keine Kiebitze mehr
beobachtet (Kleinert, Köhler, Rieckmann, Stolz, C., Wormanns).
04.06. 1 Ind. Ackerflächen südlich Hof Pietz (Bartels).
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43. Flussregenpfeifer (Charadrius dubius)

Heimzug:
28.04. 1 Ind. im Holmer Teichgebiet (Mertens).

44. Großer Brachvogel (Numenius arquata)
8+1 Reviere
1 Revier Hörpeler Heide-Nordrand (Buttmann, Mertens, Stolz, J.).
1 Revier Wümmemoor (Bauermeister, Eggert, H.-H., Kringel, Salomon, Wormanns).
1 Revier Twieselmoor/Bockelmanns Heide/Brunauheide (Broocks, Grapentin, W.,
Jungemann, Kleinert, Kringel, Meyer, J., Pantelmann, Röhrs, Sauerwein, C., Storm,
Zimmermann).
1 Revier Rabingsheide-Ost (Bauermeister, Hessing, Runte, Vogel, Wormanns).
1 Revier Feldflur Bockheber (Heine, Hallmann, Kringel, Pantelmann, Runte, Sander,
Wormanns).
1 Revier Osterheide-Nord (Broocks, Stolz, C.).
1 Revier Osterheide-Süd (Bartels, Bauermeister, Broocks, Höchtl, Röhrs, Wormanns,
Zimmermann).
1 Revier Pietzmoor (Broocks, Kringel, Wormanns).

Abb. 20: Anzahl erfasster Brachvogel-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Knapp außerhalb des NSG:
1 Revier Camp Reinsehlen (Höchtl, Röhrs).

45. Waldschnepfe (Scolopax rusticola) (siehe Karte 4)
(Ahlers, Albers, S., Bauermeister, Blauth, Fuhrhop, Heine, Herold, Jungemann,
Knifka, Looß, Maaß, Mertens, Meyer, J., Meyer, R., Müller, H., Pantelmann, Riechert,
Röhrs, Runte, Sauerwein, C., Schmidt, Stolz, C., Wormanns, Wosnitza).



VNP-Schriften 9–Niederhaverbeck 2015 33
_______________________________________________________________

46. Zwergschnepfe (Lymnocryptes minimus)
09.09. 1 Ind. im Pietzmoor auffliegend (Wormanns).
18.11. 1 Ind. in der Heide am Westrand der Döhler Fuhren auffliegend (Kaufmann).

47. Bekassine (Gallinago gallinago)
Brutzeitfeststellungen:
27.04. 1 Ind. balzend im Radenbachtal unterhalb von Undeloh (Köhler).
26.05. 1 Ind. im Twieselmoor (Kowalski).

Heimzug:
23.03. 1 Ind. Nahrung suchend im Tütsberger Grünland (Sauerwein, C.).
20.03. 1 Ind. Möhrengrund (Mertens).

Abb. 21: Anzahl erfasster Bekassinen-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Wegzug:
03.11. 1 Ind. im Pietzmoor auffliegend (Wormanns).

48. Waldwasserläufer (Tringa ochropus)
Brutzeitfeststellungen:
11.04. 1 Ind. im Holmer Teichgebiet (Wormanns).
14.04. 2 Ind. rufend das Tal der Schmalen Aue abwärts fliegend (Wormanns).
12.04. 1 Ind. durch das Wilseder Moor in Richtung Osten fliegend (Stolz, C.).

Heimzug:
17.06. 2 Ind. im Holmer Teichgebiet (Bühring).
11.07. 1 Ind. im Holmer Teichgebiet (Wormanns).
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49. Silbermöwe (Larus argentatus)
Knapp außerhalb des NSG:
13.10. 1 Ind. (2. KJ) in der Feldflur nördlich von Egestorf zusammen mit Rabenkrähe
auf Futtersuche (Thieme).

50. Hohltaube (Columba oenas) (siehe Karte 5)
21 Reviere
(Allmer, Brandt, Flügge, Kringel, Maaß, Müller, E., Röhrs, Thieme, Wille, Wormanns)

51. Turteltaube (Streptopelia turtur)
1 Revier
1 Revier Pietzmoor-Süd (Röhrs).

Heimzug:
20.04. 1 Ind. am Südrand der Brunauheide, sehr scheu (Kringel).

Abb. 22: Anzahl erfasster Turteltauben-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger
Heide“.

52. Kuckuck (Cuculus canorus) (siehe Karte 6)
44 Reviere
(Ahlers, Becker, Kleinert, Kringel, Krohn, Mertens, Putensen, Röhrs, Sander, T.,
Sauerwein, C., Schreiner, Stein, Thieme, Wormanns).

53. Schleiereule (Tyto alba)
Brutzeitfeststellungen:
21.06. 1 Ind. in einem Gebäude in Wehlen sitzend (Groothoff).
30.07. 1 Ind. in der Feldflur östlich von Undeloh fliegend (Kock).
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54. Raufußkauz (Aegolius funereus) (siehe Karte 7)
1 Brutpaar + 11 Reviere
(Eick, Flügge, Groothoff, Hallmann, Holsten, Knifka, Maaß, Meyer, R., Müller,
NABU AG Vögel Ortsgruppe Hanstedt, Pantelmann, Trepel, Wille).
11 Brutzeitfeststellungen (Beelte, Flügge, Maaß, Müller, E., Wille).

Abb. 23: Anzahl erfasster Raufußkauz-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger
Heide“.

Herbstbeobachtungen:
10.08., 15.10., 17.11. je 1 Ind. rufend in den Schierhorner Fuhren-Süd (Riechert).

55. Sperlingskauz (Glaucidium passerinum)
1 Revier
1 Revier 200 Meter südlich der Südwestecke der Töpsheide (Flügge, Maaß, Meyer,
R.).

Brutzeitbeobachtungen:
10.04. 1 Ind. erst erregter Reviergesang, geht über in monotonen Reviergesang, am
Jesteburger Weg, ehemaliger Windwurf Pilz Nordost, in den Hanstedter Bergen
(Flügge, Maaß).
10.04. 1 Ind. monotoner Reviergesang am Jesteburger Weg, Einmündung
Gedenksteinweg, in den Hanstedter Bergen (Flügge, Maaß).
12.04. 1 Ind. erst erregter Reviergesang, geht über in monotonen Reviergesang, im
südwestlichen Bereich der Hanstedter Berge am breiten Heidestreifen nach 25 (Flügge,
Maaß).
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Abb. 24: Anzahl erfasste Sperlingskauz-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Winter- und Herbstbeobachtungen:
23.02. 1 Ind. im Scharrler Forst nördlich der Nordspitze der ehemaligen Roten Flächen
3b singend (Hellberg).
Mitte und Ende September mehrfach die „Tonleiter“ des Sperlingskauzes im 
Seevenholz am Ostrand der Weseler Heide gehört (Pantelmann).
28.09. 1 Ind. sang die „Tonleiter“ im Wald zwischen der B3 und der Ringwallheide
(ungefähr Abteilung 121) (Wormanns).

56. Waldohreule (Asio otus)
1 Brutpaar + 1 Revier
1 Brutpaar nördlich Seevenholz, 3 Juv. (Stühmer).
1 Revier Schierhorner Fuhren-Süd (Albers, H.-D.).

Brutzeitfeststellungen:
18.02. 1 Ind. in den Hanstedter Bergen beim Emmenberg singend (Flügge, Maaß,
Müller, E.).
14.05. 1 Ind. westlich Twieselmoor (Natterer).

Winter- und Herbstbeobachtungen:
07.02. 1 Schlafplatz (Gewölle) in einer Kiefer in der Wümmeheide-West gefunden
(Wormanns).
12.02. 6 Ind. aus einer Kiefer in der Töpsheide auffliegend (Mittmann).
05.09. 2 Ind. im Freyersener Moor aufgeflogen (Wormanns).
08.10. jeweils 2 Vögel an 2 Tagen östlich Hof Möhr gehört (Becker).
20.10. 2 Ind. aus Kiefern im westlichen Pietzmoor auffliegend (Wormanns).
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57. Uhu (Bubo bubo)
04.06. 1 Ind. im Südwesten der Brunauheide aus einer Kiefer herausfliegend und nach
Westen verschwindend (Schönefeld).
13.08. Feder eines Uhus auf dem Hofgelände Tütsberg gefunden (Wormanns, best.
durch Gerd-Michael Heinze).
25.09. Je eine Feder an 2 unterschiedlichen Stellen im Pietzmoor-Südost und auf dem
Grünland Pietz gefunden (Wormanns, best. durch Gerd-Michael Heinze).
28.09. 2 Ind. zeitgleich singend, ein Ind. nördlich der Brespa im Dreieck Barrler
Kirchweg/Alte Landesstraße und ein Ind. am Nordrand des Möhrengrundes
(Wormanns).

58. Waldkauz (Strix aluco)
6 Reviere
1 Revier Döhler Fuhren-Westrand, nördlich des Döhler Weges (Stolz, C.).
1 Revier Wilsede-Nord (Büttinghaus, Wormanns).
1 Revier Waldbereich westlich Wilsede (Eick, Wormanns).
1 Revier Molthorst (Eick, Wormanns).
1 Revier Tütsberg (Brenken).
1 Revier Hof Möhr (Becker).

Brutzeitfestellung bzw. noch im Familienverband:
11.02. südlich des Emmenberges in den Hanstedter Bergen singend (Flügge, Maaß,
Müller, E., Wille).
23.05. 1Ind. am Haverbeckhof in Niederhaverbeck singend (Kringel).
02.06. 1 Ind. Oberhaverbecker Holz (Dierschke).
12.06. 1 Ind. Niederhaverbeck (Heer).
07.07. 1 Ind. kam aus einer Futterkrippe westlich der Hörpeler Heide/nördlich des
Sprengebaches herausgeflogen, zudem 2 Federn gefunden (Zisenis).

Herbst- und Winterbeobachtungen:
Zwischen August und Dezember waren fast immer „nur“ 1 Waldkauz in den 
Schierhorner Fuhren, mitten zwischen dem Schierhorner Moor und der Töpsheide, im
Seevenholz, im Wald nordwestlich der Sudermühlener Heide, in Wilsede, in der
Molthorst, im Wald auf dem Holzberg, nördlich von Sellhorn, in Oberhaverbeck, in
Niederhaverbeck, auf dem Tütsberg und bei Hof Möhr zu sehen bzw. zu hören
(Ahlers, Becker, Brenken, Pantelmann, Wormanns, K., Wormanns, S.).

59. Ziegenmelker (Caprimulgus europaeus) (siehe Karte 8)
39 Reviere
(Flügge, Groothoff, Heer, Heine, Kringel, Maaß, Mertens, Meyer, J., Meyer, R., Mieth,
Müller, E., AK Vögel NABU Hanstedt, Pantelmann, Riechert, Röhrs, Runte, Sander,
M., Sauerwein, F., Wille, Wormanns, K.)
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Abb. 25: Anzahl erfasster Ziegenmelker-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

60. Mauersegler (Apus apus)
11.07. 1 Ind. über den Holmer Teichen herumfliegend (Wormanns).

61. Eisvogel (Alcedo atthis)
2 Reviere
1 Revier Holmer Teiche (Faß, Kringel, Sander, T., Wormanns).
1 Revier Bereich Radenbachteiche (Putensen).

Winter- und Herbstbeobachtungen:
3 Januarbeobachtungen an den Heidetaler Teiche und am Feuerlöschteich
Niederhaverbeck (Jungemann, Sorge, Wormanns).
Juli bis Dezember 17 Beobachtungen an den Holmer Teichen (Faß, Kleinert, Thieme,
Wormanns).
12.01. 1 Ind. an der Schmalen Aue beim Hof Sudermühlen (Flügge, Maaß).
04.08. 1 Ind. am Mühlteich Sudermühlen (Wormanns).
23.09. 1 Ind. an der Schmale Aue auf Höhe der Hörpeler Heide (Wormanns).
10.09. 1 Ind. am Feuerlöschteich Niederhaverbeck (Hallmann).
16.09. 2 Ind. verfolgten sich längere Zeit am „Dorfteich“ Oberhaverbeck (LBV 
Ortsgruppe München, Wormanns).
Im Dezember mehrfach am Feuerlöschteich Niederhaverbeck zu sehen (Sander, M.).

62. Wiedehopf (Upupa epops)
2 Reviere
1 Revier Wulfsberg-Nord (Krohn, Sauerwein, C., Torkler, Wormanns).
Eine 4-köpfige Wiedehopf-Familie sah Arne Torkler am 11.07. im Umfeld des
Wulfsberges.
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1 Revier Braunauheide-Süd (Bartels, Bauermeister, Fröhnberg, Krohn, Mertens,
Rathgeber, Wormanns).
Am 08.07. sah Dirk Mertens einen Alt- und 2 flügge Jungvögel in der Heide an der
Nordspitze des Benninghöfer Forstes.
Der erste Wiedehopf wurde im Jahr 2014 am 10.04. in der Brunauheide von Joachim
Meyer beobachtet.

Brutzeitfeststellungen oder Heimzug bzw. im August Wegzug:
12.04. 1 Ind. rief ausdauernd im Mündungsbereich der Schwarzen Beeke im
Radenbachtal (Kunz).
17.04. 1 Ind. kurz in Benninghöfen singend (Sauerwein, F.).
26.04. 1 Ind. am Nordrand des Totengrundes singend (Köhler).
27.04. 2 Ind. singen definitiv gleichzeitig in gewissem Abstand zueinander am
Wilseder Berg (Köhler).
27.04. 1 Ind. singt an der Straße Wilsede-Undeloh (Höhe Trönshop) (Köhler).
09.06. 1 Ind. in der Rabingsheide an der Nordwestecke des Benninghöfer Forstes.
10.06. 1 Ind. in der Rabingsheide an der Nordwestecke des Benninghöfer Forstes.
08.07. 2 Ind. am Wehsandbereich Bockelmanns Heide (Grapentin, R., Mertens).
12.08. 1 Ind. beim Kreisel in Scharrl am Straßenrand sitzend (Bartels).

Knapp außerhalb des NSG:
24.07. 1 Ind. vom Straßenrand der K 51 nordöstlich von Behringen nahe der Kreuzung
mit der K 34 auffliegend (Pantelmann).
05.08. 1 Ind. aus Richtung Blaubeerplantage kommend und über die Kreuzung
K 51/L 211 nordwestlich von Behringen weiter in Richtung Nordosten fliegend
(Wosnitza).

63. Wendehals (Jynx torquilla) (siehe Karte 9)
22 Reviere
(Bauermeister, Broocks, Flügge, Frohnberg, Hellberg, Kleinert, Köhler, Köster,
Kringel, Krohn, Mühlberg, Rathgeber, Röhrs, Schmidt, Wormanns)

Abb. 26: Anzahl erfasster Wendehals-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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In den 13 besetzten Wendehals-Nistkästen befanden sich im Laufe der Brutsaison
mindestens 95 Eier bzw. bereits geschlüpfte Jungvögel. Wie viele Jungvögel
geschlüpft und ausgeflogen sind ist leider nicht vollständig bekannt.
29.04. 4 (!) rufende Ind. Im Nordostteil des Wulfsberger Stühbusches zu hören, davon
ein Paar im Duett (Hellberg).
Am 08.07. saß ein Wendehals zeitgleich mit einem Steinschmätzer auf einem
Lesesteinhaufen (!) zwischen dem Wulfsberg und dem Tütsberg (Wormanns).

Heimzug:
10.04. 1 Ind. in der Nordspitze der Hörpeler Heide, Nähe Schafstall, singend
(Wormanns).
17.04. 1 Ind. am Südrand der Braunauheide am Rand des Tütsberger Grünlandes
singend (Sauerwein, F.).
25.04. 1 Ind. in Wilsede nahe Heidemuseum singend (Köhler).

Brutzeitfeststellung:
10.05. 1 Ind. in der Heide an der Nordostspitze des Hainköpen singend (Wormanns).

Wegzug:
18.08. 1 Ind. an der Ostecke des Bockheberer Hofgehölzes in der Heide sitzend und
fliegend (Pantelmann).

64. Grünspecht (Picus viridis) (siehe Karte 10)
53 Reviere
(Ahlers, Allmer, Becker, Blauth, Buttmann, Flügge, Jungemann, Kaufmann, Kringel,
Maaß, Meyer, J., Pantelmann, Putensen, Röhrs, Sander, M., Stolz, C., Thieme,
Wormanns)

Abb. 27: Anzahl erfasster Grünspecht-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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65. Schwarzspecht (Dryocopus martius) (siehe Karte 11)
29 Reviere
(Ahlers, Albers, H.-D., Bauermeister, Blauth, Flügge, Hessing, Jungemann, Kowalski,
Kringel, Maaß, Meyer, J., Müller, E., Putensen, Riechert, Röhrs, Runte, Stein, Stolz,
C., Thieme, Wille, Wormanns, Zisenis)

Abb. 28: Anzahl erfasster Schwarzspecht-Reviere im NSG Lüneburger Heide.

66. Mittelspecht (Dendrocopos medius)
1 Brutpaar + 1 Revier
1 Brutpaar Oberhaverbecker Holz nahe „Rennbahn“(Dierschke).
1 Revier in Niederhavebeck beim Feuerlöschteich (Wormanns).

Brutzeitfeststellungen:
09.03. unmittelbar westlich Forstgut Einem trommelnd (Eggert, B.).

Sommerbeobachtungen:
19.07. 1 Ind. an den Balken des Heidemuseums in Wilsede herum kletternd
(Wormanns).
02.08. 1 Ind. in den Bäumen am Feuerlöschteich Wilsede (Putensen).

67. Kleinspecht (Dryobates minor) (siehe Karte 12)
13 Reviere
(Hessing, Kringel, Röhrs, Wormanns, Wosnitza).
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Abb. 29: Anzahl erfasster Kleinspecht-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Sommer- und Herbstbeobachtungen außerhalb der bekannten Brutreviere:
11.07. 1 Ind. am Ostrand der Holmer Teiche rufend (Wormanns)
04.09. 1 Ind. in Bäumen am Schneverdinger Weg am Südrand der Ringwallheide
(Rieckmann).
09.09. je 1 Ind. aus dem zentralen Pietzmoor und vom Südrand des Pietzmoores rufend
(Wormanns).

68. Pirol (Oriolus oriolus) (siehe Karte 13)
14 Reviere
(Brandt, Köhler, Kowalski, Kringel, Mertens, Mühlberg, Röhrs, Sander, T., Sauerwein,
C., Sauerwein, F., Schreiner, Wormanns).

Brutzeitfeststellungen:
23.05. 1 Ind. in einem lockeren Birkenwäldchen auf der westlichen Kuppe des
Wilseder Berges singend (Kowalski).
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Abb. 30: Anzahl erfasster Pirol-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

69. Neuntöter (Columbarius collurio) (siehe Karte 14)
74 Reviere
(Allmer, Gröhn, Hellberg, Herold, Jungemann, Kaufmann, Kleinert, Kowalski,
Kringel, Krohn, Mertens, Meyer, J., Mühlberg, Röhrs, Sander, M., Thieme,
Wormanns)

Abb. 31: Anzahl erfasster Neuntöter-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

70. Raubwürger (Lanius excubitor)
3 Brutpaare + 5 Reviere
1 Brutpaar Weseler Heide-Nord (Flügge, Maaß).
1 Brutpaar Meninger Heide (Mertens).
1 Brutpaar Ringwallheide (Jungemann, Kringel, Mertens, Wormanns).
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1 Revier Twieselmoor (Hellberg, Kowalski, Krohn, Thieme, Wormanns).
1 Revier Rabingsheide-Ost (Hessing, Mertens, Rinas, Stolz, J., Vogel, Wormanns).
1 Revier Heide südöstlich von Bockheber (Broocks, Heine).
1 Revier Osterheide-Nord (Röhrs).
1 Revier Osterheide-Süd (Eick, Jahn, Röhrs, Wormanns).
1 Revier Kreuzbergheide (Mertens, Wawerek).

Abb. 32: Anzahl erfasster Raubwürger-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Brutzeitfeststellungen:
09.05. 2 Ind. im Nordn der Hörpeler Heide (Pantelmann).
26.05. 2 Ind. in der Heimbucher Heide (Wormanns).
24.06. 2 Ind. in der Nähe von Hannibals Grab sitzend (Sander, M.).
26.06. 1 Ind. in der Heidetaler Heide (Sander, M.).
19.05. 1 Ind. am Ostrand der Bockelmanns Heide (Stolz, J.).
13.04. 1 Ind. auf Lesesteinhaufen im Norden der Benninghöfer Heide (Sauerwein, C.).
26.06. 1 Ind. unmittelbar nördlich der Hofstelle Wulfsberg (Krohn).
05.04. 1 Ind. westlich der Hofstelle Wulfsberg (Rinas).
13.04. 1 Ind. Rabingsheide-West (Runte).
10.04. 1 Ind. Feldflur Bockheber (Heine).

Dem VNP liegen nahezu aus allen Heideflächen im NSG Lüneburger Heide
Raubwürger-Beobachtungen vor. Und zudem auch aus allen Monaten des Jahres 2014.
Aus den Winter- und Herbstmonaten (hier bis Mitte März und ab Ende Juli) fehlen
Beobachtungen aus kaum einem Heidebereich.
(Brandt, Flügge, Krohn, Maaß, Mertens, Meyer, J., Pantelmann, Peper, Putensen,
Rieckmann, Runte, Sander, M., Schmidt, Thieme, Wormanns).
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71. Elster (Pica pica)
15.02. 1 Ind. durch NHB fliegend (Meyer, J.).
20. u. 21.09. 1 Ind. in Wilsede (Wormanns).
27.10. 1 x kurz in Niederhaverbeck gehört (Wormanns).
Im November bei Hof Möhr (Kaufmann).

72. Dohle (Corvus monedula)
8 Dohlen-Kolonien (mind. 69 Paare)
Altbuchen am Nordrand von Wilsede (Ausfahrt nach Undeloh) (Röhrs).
05.01. 10 Ind. über Wilsede und zeitgleich 8 Ind. über der Molthorst kreisend
(Wormanns).
23.02. 50 Ind. in der Abenddämmerung über den Baumwipfeln von Wilsede
herumfliegend (Wormanns).
22.03. 34 Ind. saßen vor den Baumhöhlen oder in den Baumkronen (Wormanns),
nachmittags saßen 40 Ind. in den Baumkronen am Hillmershof (Wormanns).
27.03. 76 Ind. in den Schlafbäumen im Wilseder Hutewald sitzend (Wormanns).
09.11. 32 Ind. über Wilsede herumfliegend (Wormanns).
Haverbecker Holz am Nordrand von Niederhaverbeck (Röhrs)
Altbaumbestand am Eickhof in Niederhaverbeck (Röhrs)
13.03. 24 Ind. über Buchen am Eickhof kreisend (Wormanns).
31.10. 16 Ind. über der Geschäftsstelle des VNP in Niederhaverbeck herumfliegend
(Wormanns).
Oberhaverbeck
20.02. 4 Ind. in Oberhaverbeck (Wormanns).
Tütsberger Hofgehölz (Röhrs)
März und April bis zu 36 Ind. im Bereich Tütsberg herumfliegend bzw. im Tütsberger
Grünland nach Nahrung suchend (Kringel, Wormanns).
Benninghöfen
19.03. 14 Ind. über den Baumkronen des Altbuchenbestandes herumfliegend
(Wormanns).
Bockheberer Hofgehölz (Röhrs)
04.11. ca. 40 Ind. auf Acker zwischen der B 3 und Bockheber (Wormanns).
Altbuchen Hof Möhr (Röhrs)

Weitere Beobachtungen:
08.08. mind. 20 auf Ackerflächen östlich von Undeloh nach Nahrung suchend
(Wormanns).
19.05. mehrere Ind. aus dem Wald in Jungemanns Heide rufend (Kringel).
11.08. ca. 200 (!) Ind. zusammen mit Kolkraben in der Luft über dem Schäferhof
(Wormanns).
15.10. ca. 30 Ind. auf den Heideflächen am Schäferhof auf Nahrungssuche
(Wormanns).
30.10. 58 Ind. rufend über das Pietzmoor in Richtung Westen fliegend (Wormanns).
08.09. 22 Ind. über den Baumwipfeln auf Hof Pietz herumfliegend (Wormanns).
19.10. 23 Ind. fliegen aus der Döhrensbergheide-Nord auf (Schmidt).
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73. Rabenkrähe (Corvus corone)
29.09. 20 Ind. auf Acker nördlich vom Twieselmoor nach Nahrung suchend
(Wormanns).
22.10. ca. 50 Ind. mit lauten Rufen über Wilsede herumfliegend (Wormanns).
10.11. 20 Ind. in der Heide am Langen Berg auf Nahrungssuche (Wormanns).
13.11. ca. 30 Ind. auf Acker am Ortsausgang Wesel in Richtung Undeloh (Wormanns).

Knapp außerhalb des NSG:
06.01. 67 Ind. am Nordrand von Inzmühlen (Schlafplatz ?).

74. Nebelkrähe (Corvus cornix)
27.11. 1 Ind. auf einem Acker zwischen Egestorf und der „Birkenbank“ Nahrung 
suchend (Thieme).

75. Kolkrabe (Corvus corax)
9 Reviere
1 Revier Holmer Teiche (Thieme, Wormanns).
1 Revier Rehmbachheide (Thieme, Wormanns).
1 Revier Trönshop (Putensen, Wormanns).
1 Revier Berggestell am Bolterberg (Wormanns).
1 Revier Interessentenforst/Oberhaverbeck (Heer, Wormanns).
1 Revier Hengstberg östlich Tütsberg (Wormanns).
1 Revier Bockheberer Moor (Hessing, Kringel, Wormanns).
1 Revier Wald östlich Osterheide-Nord (Wormanns).
1 Revier Pietzmoor-West (Kringel, Wormanns).

Abb. 33: Anzahl erfasster Kolkraben-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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76. Heidelerche (Lullula arborea) (siehe Karte 15)
228 Reviere
(Bauermeister, Blauth, Flügge, Kowalski, Kringel, Krohn, Maaß, Mertens, Putensen,
Rieckmann, Röhrs, Schmidt, Stolz, C., Stolz, J., Thieme, Wormanns)

Abb. 34: Anzahl erfasster Heidelerchen-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

77. Feldlerche (Alauda arvensis) (siehe Karte 16)
274 Reviere
(Bauermeister, Heine, Kringel, Mertens, Rieckmann, Röhrs, Thieme, Wormanns)

Abb. 35: Anzahl erfasster Feldlerchen-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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78. Rauchschwalbe (Hirundo rustica)
326 besetzte Nester (Albers)

Ort Gebäude / Hof BP
Rauchschwalbe

Schneverdingen Hof Pietz 12
Schneverdingen Hof Möhr 1
Schneverdingen Neuer Schafstall Schäferhof 14
Schneverdingen Alter Schafstall Schäferhof 6
Schneverdingen Schafstall Osterheide 7
Schneverdingen Hof Bockheber 14
Schneverdingen Pferdestall Hof Tütsberg 3
Schneverdingen Schafstall Hof Tütsberg 10
Schneverdingen Einem 2
Schneverdingen Heimbuch 2

Niederhaverbeck Eickhof 6
Niederhaverbeck Hof Bartels 4
Niederhaverbeck Schafstall Geschäftsstelle 4
Niederhaverbeck Schafstall Heidetal 14
Niederhaverbeck Hof Hillmer 8

Oberhaverbeck Hof Bockelmann 12
Oberhaverbeck Hof Wilhelm Jungemann 2
Oberhaverbeck Hof J.P. Jungemann 14
Oberhaverbeck Stimbeckhof 4

Wilsede Schafstall Hillmershof 10
Wilsede Schafstall Totengrund / Funck 12
Wilsede Gasthaus Wilseder Hof 6
Wilsede Schafstall Hainköpen 1
Wilsede Pferdestall Witthöft`s Gästehaus 5
Wilsede Heidemuseum Dat ole Huus 1

Sellhorn Ort Sellhorn gesamt 4

Döhle Schafstall Hörpeler Heide 12

Sahrendorf Schafstall Sahrendorfer Heide 4
Sahrendorf Hof Sudermühlen 18

Undeloh Hof Overbeck 6
Undeloh Hof Markwart 6
Undeloh Hof Hartig 4
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Ort Gebäude / Hof BP
Rauchschwalb

e
Undeloh Hof Schröder 4
Undeloh Hof Heins 8
Undeloh Heidehof 9
Undeloh Hof Garbers 5
Undeloh Hotel Heiderose 15

Wesel Thonhof 6
Wesel Wehlen 5
Wesel Schafstall Weseler Heide Süd 4
Wesel Schafstall Weseler Heide Nord 7
Wesel Schafstall Inzmühlen 9
Wesel Hof Meningen 12

Soltau / Deimern Schafstall Grasengrund 12

Wehlen Alter Heidehof / Reetz 2

Summe: 326

Abb. 36: Anzahl besetzter Rauchschwalben-Nester im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

79. Mehlschwalbe (Delichon urbicum)
114 Reviere (Albers)
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Ort Gebäude / Hof BP Mehlschwalbe
Schneverdingen Leute-Haus Hof Tütsberg 12
Schneverdingen Maschinenhalle 1
Niederhaverbeck VNP-Geschäftsstelle / -remise 5
Niederhaverbeck VNP-Geschäftsstelle 6
Niederhaverbeck Landhaus "Haverbeckhof" 2
Niederhaverbeck Haus Heidetal 6
Niederhaverbeck Gasthaus Menke 5
Oberhaverbeck Hof J.P. Jungemann 6

Sahrendorf Hof Sudermühlen 14

Undeloh Hof Markwart 9
Undeloh Hof Hartig 6
Undeloh Hof Schröder 5
Undeloh Heidehof 6
Undeloh Hotel Heiderose 7

Wesel Thonhof 10
Wesel Wehlen 8
Wesel Hof Meningen 6

Summe: 114

Abb. 37: Anzahl besetzter Mehlschwalben-Nester im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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80. Waldlaubsänger (Phylloscopus sibilatrix) (siehe Karte 17)
78 Reviere
(Bauermeister, Kringel, Wormanns)

Abb. 38: Anzahl erfasster Waldlaubsänger-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

81. Feldschwirl (Locustella naevia)
Heimzug:
12.06. 1 Ind. am Wilseder Berg (Heer).

82. Schilfrohrsänger (Acrocephalus schoenobaenus)
1 Revier an den Holmer Teichen (Wormanns).

83. Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus)
45 Reviere
Alle Reviere an den Holmer Teichen (Kringel, Wormanns).

84. Gelbspötter (Hippolais icterina)
3 Reviere
1 Revier Nordspitze Holmer Teiche (Kringel, Wormanns).
1 Revier Wilsede (Wormanns).
1 Revier Hof Möhr (Schreiner).

85. Klappergrasmücke (Sylvia curruca) (siehe Karte 18)
25 Reviere
(Bauermeister, Kleinert, Kowalski, Kringel, Röhrs, Wormanns).
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86. Dorngrasmücke (Sylvia communis) (siehe Karte 19)
46 Reviere
(Kleinert, Kringel, Röhrs, Wormanns).

87. Seidenschwanz (Bombycilla garrulus)
12.01. 7 Ind. am Westrand des Keemoores zwischen Wilsede und Döhle (Wundram,
J.u.A.).
20.01. 5 Ind. Heide am Langen Berg (Krohn, Wormanns).

88. Star (Sturnus vulgaris) (siehe Karte 20)
60 Reviere
(Bauermeister, Kleinert, Wormanns).

Abb. 39: Anzahl erfasster Star-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

89. Wasseramsel (Cinclus cinclus)
Knapp außerhalb des NSG:
Zwischen dem 18.01. und dem 20.02. konnten mehrfach je eine Wasseramsel oder
Spuren von ihr an der Holmer Mühle beobachtet werden (Kleinert, Thieme).

90. Ringdrossel (Turdus torquatus)
Zwischen dem 12.04. und dem 03.05. konnten bis zu 8 Ind entdeckt werden. Die
Ringdrosseln hielten sich sowohl im Heidebereich zwischen Wilsede und Undeloh als
auch beim Wulfsberg und bei Bockheber auf (Grapentin, Hellberg, Jahn, Kleinert,
Köster, Röhrs, Späth, Stolz, C.).

91. Grauschnäpper (Muscicapa striata) (siehe Karte 21)
19 Reviere
(Röhrs, Wormanns).
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92. Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca) (siehe Karte 22)
28 Reviere
(Bauermeister, Koch, Kringel, Röhrs, Schreiner, Wormanns).

Abb. 40: Anzahl erfasster Trauerschnäpper-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

93. Braunkehlchen (Saxicola rubetra)
1 Revier
im Schierhorner Moor (Mertens).

Brutzeitfeststellungen:
09.05. 1 M in den Wiesen östlich der Döhler Fuhren (Wormanns).
30.04. 1 Ind. im Tütsberger Grünland singend (Flügge).
25.07. 1 Ind. in Brache östlich des Tütsberger Grünlandes (Wormanns).
03.06. 1 Ind. am Westrand der Bockheberer Feldflur (Wormanns).

Abb. 41: Anzahl erfasster Braunkehlchen-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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Heimzug:
26.04. und 27.04. je 1 M östlich und westlich der Straße zwischen Wilsede und
Undeloh (Köhler).
26.04. 2 M, 1 W am Schneverdinger Weg, Südwestecke Ringwallheide (Wormanns).

94. Schwarzkehlchen (Saxicola torquata) (siehe Karte 23)
116 Reviere
(Bauermeister, Broocks, Flügge, Gröhn, Heer, Kleinert, Kowalski, Kringel, Krohn,
Maaß, Mertens, Meyer, J., Pantelmann, Putensen, Röhrs, Wormanns).

Abb. 42: Anzahl erfasster Schwarzkehlchen-Reviere im Naturschutzgebiet
„Lüneburger Heide“.

95. Nachtigall (Luscinia megarhynchos)
Heimzug:
16.05. 1 Ind. im Wilseder Hutewald singend (Kaufmann).
21.05. 1 Ind. singt am Südostrand der Ringwallheide (Kringel).

96. Gartenrotschwanz (Phoenicurus phoenicurus) (siehe Karte 24)
92 Reviere
(Allmer, Bauermeister, Kowalski, Kringel, Röhrs, Sauerwein, F., Schmidt, Thieme,
Wormanns).
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Abb. 43: Anzahl erfasster Gartenrotschwanz-Reviere im Naturschutzgebiet
„Lüneburger Heide“.

97. Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe)
1 Revier
1 Revier in der Braunauheide-Südwest (Bauermeister, Flügge, Fröhnberg, Hellberg,
Kleinert, Kringel, Krohn, Meyer, J., Rathgeber, Thieme).

Abb. 44: Anzahl erfasster Steinschmätzer-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

Im Zeitraum vom 13.04. bis zum 23.09. wurden im NSG LüH im Jahr 2014
Steinschmätzer beobachtet. Die Beobachtungen gelangen im Bereich vom
Radenbachtal und der Hörpeler Heide bis zur Osterheide/Camp Reinsehlen und der
Steinwiese bei Hof Pietz. Besonders häufig tauchten sie im Bereich zwischen dem
Wulfsberg und dem Tütsberg auf.
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35 der 48 Beobachtungen stammen aus dem April und Mai, die restlichen 13
Beobachtungen liegen in den Monaten Juli bis September. Aus dem Juni liegen keine
Beobachtungen vor.
(Albers, S., Bauermeister, Flügge, Frohnberg, Hellberg, Höchtl, Jahn, Kleinert,
Kringel, Krohn, LBV Ortsgruppe München, Mertens, Meyer, J., Pantelmann, Putensen,
Rathgeber, Röhrs, Thieme, Wormanns,
Am 12.05. sah Joachim Meyer 20 Ind. gleichzeitig in der Brunauheide-Südwest
(Meyer, J.).

98. Haussperling (Passer domesticus)
6 Standorte
Die Haussperlinge sind wahrscheinlich an noch deutlich mehr Orten im NSG LüH
anzutreffen als hier beschrieben. Dokumentiert wurden sie aber nur an den folgenden
Orten.
Schafstall Hörpeler Heide mind. 10 Ind., längst nicht mehr so viele wie im
vergangenen Jahr (Buttmann).
Wilsede (Bereich Heidemuseum) hier nur am 22.05. 1 W und am 19.08. 1 Paar
gesehen (Wormanns).
Wilsede (Bereich Witthöft`s Gästehaus hier am 08.11. mind. 10 Ind. notiert
(Wormanns).
Niederhaverbeck 1 Paar am Haverbeckhof, 1 Paar an der Geschäftsstelle des VNP
(Wormanns).
Oberhaverbeck am 16.09. mind. 7 Ind. (Wormanns).

99. Feldsperling (Passer montanus) (siehe Karte 25)
15 Reviere
(Flügge, Wormanns).

Abb. 45: Anzahl erfasster Feldsperling-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.
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Weitere Beobachtungen:
05.02. 2 Ind. in Feldflur nördlich Oberhaverbeck (Wormanns).
11.11. 3 Ind. in der Feldflur nordwestlich des Tütsberges (Wormanns).
Im Oktober ca. 40 Ind. in der Feldflur am Südwestrand des Pietzmoores (Wormanns).

100. Brachpieper (Anthus campestris)
05.09. 1 Ind. beim Tütsberg (Bokampe).

101. Baumpieper (Anthus trivialis) (siehe Karte 26)
395 Reviere
(Bauermeister, Kringel, Rieckmann, Röhrs, Schmidt, Thieme, Wormanns).

Abb. 46: Anzahl erfasster Baumpieper-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger 
Heide“.

102. Wiesenpieper (Anthus pratensis)
4 Reviere
1 Revier Hörpeler Heide-Südost (Wormanns).
1 Revier Wilseder Berg-Süd (Röhrs).
1 Revier Surhorn (Röhrs).
1 Revier Heide am Wulfsberg-Südost (Röhrs).

103. Gebirgsstelze (Motacilla cinerea)
4 Reviere
1 Revier Hof Sudermühlen, Mühlteich (Wormanns).
1 Revier Schmale Aue auf Höhe Hörpeler Heide (Wormanns).
1 Revier Wilsede (Wormanns).
1 Revier Niederhaverbeck (Wormanns).
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104. Wiesenschafstelze (Motacilla flava) (siehe Karte 27)
18 Reviere
(Flügge, Gröhn, Kleinert, Kringel, Mertens, Röhrs, Wormanns).

105. Stieglitz (Carduelis carduelis) (siehe Karte 28)
20 Reviere
(Bauermeister, Hessing, Kleinert, Kringel, Wormanns).

Abb. 47: Anzahl erfasster Stieglitz-Reviere im Naturschutzgebiet „Lüneburger Heide“.

106. Bluthänfling (Carduelis cannabina) (siehe Karte 29)
31 Reviere
(Kleinert, Kringel, Röhrs, Wormanns).

107. Birkenzeisig (Carduelis flammea)
Zwischen dem 03.04. und dem 20.04. wurden im NSG im gesamten Bereich zwischen
dem Radenbachtal und der Osterheide östlich von Schneverdingen Birkenzeisige
beobachtet (Köster, Kohls, Röhrs, Stolz, C., Wormanns, Wübbenhorst).
Es waren Einzelvögel oder Trupps von bis zu 60 Ind. Nur in einem Fall hielten sich
rund 200 Ind. in Wacholdern bei Niederhaverbeck auf (Wormanns). Einige dieser
Vögel waren mit Sicherheit Birkenzeisige, ob es sich allerdings bei dem gesamten
Trupp um Birkenzeisige gehandelt hat konnte nicht ermittelt werden.
Polarbirkenzeisige konnten nicht angesprochen werden.
Zum Teil sangen die Vögel auch, ob es sich um tatsächliche Revierverteidigungen
handelt bleibt aber offen.

108. Rohrammer (Emberiza schoeniclus)
9 Reviere
Von den 9 Revieren liegen allein 6 Reviere im Gebiet der Holmer Teiche (Kringel,
Wormanns).
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1 Revier Twieselmoor (Kowalski, Kringel, Wormanns).
1 Revier Benninghöfer Teich (Wormanns).
1 Revier Pietzmoor-Süd (Röhrs).
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3. Kartenteil
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